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Herren Kreisliga D Gr. 2

SVW Weingarten VI : TSV Eschach II 
Samstag, 27.01.2024, 15:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SVW Weingarten VI in der Herren 
Kreisliga D Gr. 2

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Eschach II hat der SVW Weingarten VI am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga D Gr. 2 gesammelt. Beim TSV Eschach
II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 28:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SVW
Weingarten VI mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Wieland Hoffmann, der
seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Lott / Hug und Spinnenhirn /
Weber, das Lott / Hug letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. In vier Sätzen
siegten am Nachbartisch Hoffmann / Pielmeier gegen Schuhmacher / Birk und gaben dabei nur
einen Satz her. Zwar brachten Langohr / Koppe Irmler / Kessler phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Irmler / Kessler mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wieland Hoffmann machte mit Hubert Birk bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Manfred Schuhmacher konnte Michael Irmler anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Egon Lott seinem Gegner Hildebrand Weber beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim 3:0 gegen Tobias Spinnenhirn fand Julia Pielmeier
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Rudolf Hug
gegen Dimo Koppe. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Kessler
beim 11:6, 11:8, 15:13 von Ralf Langohr. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Wieland Hoffmann gewann im Anschluss sein Spiel gegen Manfred
Schuhmacher eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Hoffmann) und
2:6 (Schuhmacher). Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SVW Weingarten VI
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SVW Weingarten VI nun 6 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Eschach II nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 7 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Reute (SVW Weingarten VI)
bzw. gegen den SV Oberteuringen III (TSV Eschach II).

 Statistik:
 SVW Weingarten VI

Doppel: Lott / Hug 1:0, Hoffmann / Pielmeier 1:0, Irmler / Kessler 1:0 
Einzel: W. Hoffmann 2:0, M. Irmler 0:1, E. Lott 1:0, J. Pielmeier 1:0, R. Hug 1:0, T. Kessler 1:0 

 TSV Eschach II
Doppel: Schuhmacher / Birk 0:1, Spinnenhirn / Weber 0:1, Langohr / Koppe 0:1 
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Einzel: M. Schuhmacher 1:1, H. Birk 0:1, T. Spinnenhirn 0:1, H. Weber 0:1, R. Langohr 0:1, D.
Koppe 0:1


